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Verordnung des EDI 
über Bedarfsgegenstände 

vom 23. November 2005 (Stand am 27. Dezember 2005) 

 
Das Eidgenössische Departement des Innern (EDI), 
gestützt auf Artikel 34 Absatz 2 der Lebensmittel- und Gebrauchsgegenstände-
verordnung vom 23. November 20051 (LGV), 
verordnet: 

1. Abschnitt: Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1 Gegenstand und Geltungsbereich 
1 Diese Verordnung umschreibt die Bedarfsgegenstände im Sinne von Artikel 33 
LGV und legt die Anforderungen an sie fest. 
2 Nicht als Bedarfsgegenstände gelten Überzugsstoffe für Lebensmittel wie Käse, 
Fleisch- und Wurstwaren oder Obst, die mit den Lebensmitteln ein Ganzes bilden 
und mitverzehrt werden können. 

Art. 2 Kennzeichnung 
1 Auf Bedarfsgegenständen, die noch nicht mit Lebensmitteln in Berührung gekom-
men sind, müssen zum Zeitpunkt der Abgabe an Konsumentinnen und Konsumenten 
folgende Angaben angebracht sein: 

a. ein Hinweis auf den Verwendungszweck (z.B. die Angabe «für Lebensmit-
tel» oder ein geeignetes Piktogramm); 

b. sofern erforderlich: ein Hinweis darauf, wie der Gegenstand zu verwenden 
ist; 

c. der Name oder die Firma und die Adresse oder die eingetragene Marke der 
Person, welche den Bedarfsgegenstand herstellt, einführt oder verkauft. 

2 Auf die Angaben nach Absatz 1 Buchstabe a kann verzichtet werden, wenn die 
Bedarfsgegenstände aufgrund ihrer Beschaffenheit offensichtlich dafür bestimmt 
sind, mit Lebensmitteln in Berührung zu kommen. 
3 Die Angaben nach Absatz 1 können auch auf der Verpackung, einer Etikette oder 
einem Schild, das sich bei der Abgabe in unmittelbarer Nähe des Bedarfsgegenstan-
des befindet, angebracht werden. Die Angabe nach Absatz 1 Buchstabe c darf 
jedoch nur dann auf einem Schild angebracht werden, wenn sie aus technischen 
Gründen nicht direkt auf dem Bedarfsgegenstand angebracht werden kann. 
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4 Werden die Bedarfsgegenstände nicht an Konsumentinnen und Konsumenten 
abgegeben, so können die Angaben auf den Bedarfsgegenständen, den Begleitpapie-
ren, den Etiketten oder den Verpackungen angebracht werden. 

Art. 3 Weisungen an die kantonalen Vollzugsbehörden  
1 Ergibt sich aus der Verwendung von Bedarfsgegenständen eine Gefahr für die 
Gesundheit und sind sofortige Massnahmen erforderlich, so kann das Bundesamt für 
Gesundheit (BAG) den kantonalen Vollzugsbehörden befristete Weisungen erteilen. 
2 Das BAG veröffentlicht die Weisungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. 

2. Abschnitt: Bedarfsgegenstände aus Metall oder Metalllegierungen 

Art. 4 Anforderungen 
1 Bedarfsgegenstände dürfen nicht aus Blei, Cadmium oder Zink oder deren Legie-
rungen bestehen. Dieses Verbot gilt auch für Bedarfsgegenstände, welche mit Über-
zügen versehen sind. Zugelassen sind Legierungen aus Messing ohne Blei als Legie-
rungsbestandteil. 
2 Bedarfsgegenstände aus Zinn müssen aus mindestens 90 Massenprozent Zinn 
bestehen und dürfen höchstens 0,5 Massenprozent Blei und höchstens 0,05 Massen-
prozent Cadmium enthalten. 
3 Bedarfsgegenstände aus Kupfer oder dessen Legierungen müssen mit einem dau-
erhaften Überzug versehen sein. Ausgenommen sind solche, die erwiesenermassen 
keine Vergiftungsgefahr darstellen (z.B. Gefässe zum Karamelkochen, zum Schnee-
schlagen, zur Käse-, Bier- oder Branntweinherstellung, Wasserleitungen, Armatu-
ren). 
4 Bedarfsgegenstände, die zur Gewinnung von Frucht- und Gemüsesäften bestimmt 
sind, dürfen nicht mehr als 10 mg Aluminium pro Liter an die Säfte abgeben (Tole-
ranzwert). 
5 Metallene Vorrichtungen zum Ausschank von säurehaltigen Getränken wie Wein, 
Bier usw. (z.B. Leitungen, Siphons, Ausschankhahnen) dürfen nicht aus Nickel 
bestehen oder vernickelt sein. Ausgenommen sind ferritischer und austenitischer 
Edelstahl in Lebensmittelqualität. 

Art. 5 Metallische Überzüge 
1 Bedarfsgegenstände aus Metall oder Metalllegierungen dürfen nicht verzinkt oder 
mit Cadmium oder dessen Legierungen überzogen werden. Die Verwendung von 
verzinkten Metallteilen für den Kontakt mit trockenen, nicht sauren Lebensmitteln 
ist erlaubt. Trinkwasserleitungen dürfen verzinkt werden. 
2 Das zum Löten oder Verzinnen verwendete Zinn muss aus mindestens 
97 Massenprozent Zinn bestehen und darf höchstens 0,5 Massenprozent Blei enthal-
ten. Ausgenommen ist Zinn zum Verlöten von Konservendosen. 
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3 Bei verzinnten, vernickelten, verchromten, versilberten, vergoldeten oder mit 
andern Metallen überzogenen Bedarfsgegenständen muss der Überzug stets in gutem 
Zustand sein. 

3. Abschnitt: Bedarfsgegenstände aus Kunststoff 

Art. 6 Definitionen 
1 Bedarfsgegenstände aus Kunststoff sind Materialien und Gegenstände sowie Teile 
davon, die: 

a. ausschliesslich aus Kunststoff bestehen; oder 
b. aus zwei oder mehr Schichten bestehen, von denen jede ausschliesslich aus 

Kunststoff besteht und die durch Klebstoffe oder auf andere Weise zusam-
mengehalten werden. 

2 Kunststoffe sind hoch- oder höchstmolekulare Polymere, die aus Monomeren und 
anderen Ausgangsstoffen oder durch chemische Veränderung natürlicher Makromo-
leküle hergestellt werden. 
3 Keine Kunststoffe sind: 

a. Filme aus regenerierter Zellulose, mit oder ohne Lacküberzug; 
b. Papier und Karton, auch wenn sie durch Zusatz von Kunststoffen modifiziert 

worden sind; 
c. Ionenaustauscherharze; 
d. Elastomere und natürlicher oder synthetischer Kautschuk; 
e. Überzüge aus: 

1. Paraffinwachs, einschliesslich synthetischem Paraffinwachs, sowie 
mikrokristallinem Wachs, 

2. Gemischen der unter Ziffer 1 genannten Wachse untereinander oder mit 
Kunststoff. 

Art. 7 Zulässige Stoffe 
Die Kunststoffe, die bestimmungsgemäss mit Lebensmitteln in Berührung kommen 
dürfen, und die Anforderungen an diese Kunststoffe und ihre Bestandteile sind in 
Anhang 1 festgelegt. 

Art. 8 Bewilligung weiterer Stoffe 
1 Das BAG kann auf begründetes Gesuch hin weitere Stoffe bewilligen. 
2 Es berücksichtigt bei der Prüfung des Gesuchs insbesondere: 

a. die Toxikologie eines Stoffes; 
b. die in das Lebensmittel oder in lebensmittelsimulierende Prüfflüssigkeiten 

migrierenden Stoffe; 
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c. die Methoden zur spurenanalytischen Bestimmung der Stoffe; 
d. die technische Notwendigkeit der Anwendung der Stoffe. 

3 Es befristet die Bewilligung und veröffentlicht sie im Schweizerischen Han-
delsamtsblatt. 
4 Die Bestimmungen der Chemikalienverordnung vom 18. Mai 20052 bleiben vor-
behalten. 

Art. 9 Anforderungen 
1 Monomere und sonstige Ausgangsstoffe, Additive und Fabrikationshilfsstoffe 
(Stoffe) dürfen nur in gesundheitlich unbedenklichen und technisch unvermeidbaren 
Mengen von Bedarfsgegenständen aus Kunststoff auf Lebensmittel übergehen. 
2 Zur Herstellung von Homo- und Copolymeren, Pfropfpolymeren, Mischungen von 
Polymeren und deren Kombinationen für Bedarfsgegenstände dürfen nur die in 
Anhang 1 Liste I aufgeführten Ausgangsstoffe verwendet werden. 
3 Die Ausgangsstoffe nach Absatz 1 dürfen die in Anhang 1 Liste I aufgeführten 
Grenzwerte nicht überschreiten und müssen den besonderen Anforderungen nach 
Anhang 1 Liste III genügen. 
4 Die in Anhang 1 Liste II aufgeführten Additive dürfen die dort festgelegten 
Grenzwerte nicht überschreiten und müssen den besonderen Anforderungen nach 
Anhang 1 Liste III genügen. 

Art. 10 Kunststoff-Altmaterial 
1 Die Verwendung von Kunststoff-Altmaterial zur Herstellung von Bedarfsgegen-
ständen bedarf der Bewilligung des BAG. 
2 Die Bewilligung wird erteilt, wenn die Gesuchstellerin oder der Gesuchsteller 
nachweisen kann, dass das Endprodukt den in Artikel 34 Absatz 1 LGV genannten 
Anforderungen genügt.  
3 Das BAG veröffentlicht die Bewilligung im Schweizerischen Handelsamtsblatt. 
4 Betriebseigene, einheitliche Produktionsabfälle dürfen zur Herstellung von 
Bedarfsgegenständen verwendet werden, wenn das Endprodukt den in Artikel 34 
Absatz 1 LGV genannten Anforderungen genügt. 

Art. 11 Kunststoffüberzüge, -lackierungen und -beschichtungen 
Kunststoffe, die zum Überziehen, Kaschieren, Lackieren, Beschichten oder Impräg-
nieren von Bedarfsgegenständen verwendet werden, müssen den Anforderungen an 
Bedarfsgegenstände aus Kunststoff sinngemäss entsprechen. 

  

2 SR 813.11 
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Art. 12 Mitteilungspflicht 
Wer Kunststoffe herstellt, verarbeitet oder importiert, muss dem BAG neue 
Erkenntnisse über gesundheitsschädigende Eigenschaften dieser Stoffe unaufgefor-
dert und unverzüglich mitteilen. 

4. Abschnitt: Bedarfsgegenstände aus Zellglasfolien (Cellophan) 

Art. 13 Geltungsbereich 
1 Die Bestimmungen dieses Abschnitts gelten für Bedarfsgegenstände aus Zellglas-
folien (Cellophan), die als Fertigerzeugnis oder Teil eines Fertigerzeugnisses einer 
der folgenden Kategorien angehören: 

a. unbeschichtete Zellglasfolien; 
b. beschichtete Zellglasfolien mit einer aus Zellulose gewonnenen Beschich-

tung; 
c. kunststoffbeschichtete Zellglasfolien. 

2 Sie gelten nicht für Kunstdärme. 

Art. 14 Definition 
1 Zellglasfolien sind dünne Folien, die aus raffinierter Zellulose aus nicht wiederver-
arbeitetem Holz oder nicht wiederverarbeiteter Baumwolle gewonnen werden. Sie 
können auf einer oder beiden Seiten beschichtet sein. 
2 Zellglasfolien können, damit sie den technischen Anforderungen genügen, in der 
Masse oder auf der Oberfläche Stoffe beigefügt werden; dabei sind die Bestimmun-
gen von Artikel 16 zu beachten. 

Art. 15 Bedruckte Seite der Zellglasfolie 
Die bedruckte Seite der Zellglasfolie darf nicht mit Lebensmitteln in Berührung 
kommen. 

Art. 16 Zulässige Stoffe 
1 Unbeschichtete Zellglasfolien dürfen nur aus den in Anhang 2 aufgeführten Stof-
fen oder Stoffgruppen unter Einhaltung der dort genannten Voraussetzungen herge-
stellt werden. 
2 Zellglasfolien mit einer aus Zellulose gewonnenen Beschichtung dürfen nur aus 
den in Anhang 3 aufgeführten Stoffen oder Stoffgruppen unter Einhaltung der dort 
genannten Voraussetzungen hergestellt werden. 
3 Kunststoffbeschichtete Zellglasfolien dürfen vor dem Anbringen der Beschichtung 
nur aus den in Anhang 2 aufgeführten Stoffen oder Stoffgruppen unter Einhaltung 
der dort genannten Voraussetzungen hergestellt werden. Die Kunststoffbeschichtung 
darf nur aus den in Anhang 1 aufgeführten Stoffen oder Stoffgruppen unter Berück-
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sichtigung der Anforderungen an Materialien und Gegenstände aus Kunststoff 
hergestellt werden. 
4 Vorbehalten bleiben die Artikel 17 und 18. 

Art. 17 Bewilligungen weiterer Stoffe 
1 Das BAG kann auf begründetes Gesuch hin die Anwendung weiterer Stoffe bewil-
ligen. 
2 Es berücksichtigt bei der Prüfung des Gesuchs insbesondere: 

a. die Toxikologie eines Stoffes; 
b. die in das Lebensmittel oder in lebensmittelsimulierende Prüfflüssigkeiten 

migrierenden Stoffe; 
c. die Methoden zur spurenanalytischen Bestimmung der Stoffe; 
d. die technische Notwendigkeit der Anwendung der Stoffe. 

3 Es befristet die Bewilligung und veröffentlicht sie im Schweizerischen Han-
delsamtsblatt. 

Art. 18 Farb- und Klebstoffe 
Die Anwendung anderer als der in den Artikeln 16 und 17 genannten Stoffe ist 
zulässig, wenn diese zum Färben oder Kleben eingesetzt werden und kein Übergang 
dieser Stoffe in oder auf Lebensmittel festgestellt werden kann. 

Art. 19 Mitteilungspflicht 
Wer Zellglasfolien herstellt, verarbeitet oder einführt, muss dem BAG neue 
Erkenntnisse über gesundheitsschädigende Eigenschaften dieser Stoffe unaufgefor-
dert und unverzüglich mitteilen. 

5. Abschnitt: 
Bedarfsgegenstände aus Keramik, Glas, Email und ähnlichen 
Materialien 

Art. 20 
Die Teile von Bedarfsgegenständen aus Keramik, Glas, Email und ähnlichen Mate-
rialien, die mit Lebensmitteln in Kontakt kommen, dürfen Blei und Cadmium höchs-
tens in den in Anhang 4 festgelegten Mengen an Lebensmittel abgeben. 
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6. Abschnitt: Bedarfsgegenstände aus Papier und Karton 

Art. 21 
1 Bedarfsgegenstände aus Papier und Karton müssen so beschaffen sein, dass sich 
Lebensmittel einwandfrei davon trennen lassen. 
2 Altpapier (Recyclingpapier) darf nicht als Umhüllungs- oder Packmaterial für 
Lebensmittel verwendet werden, wenn es mit diesen in direkten Kontakt kommt; 
ausgenommen sind nicht saftabgebendes Obst und Gemüse sowie Eier. Nicht als 
Altpapier gelten fabrikneue Produktionsabfälle oder -ausschüsse. 
3 Das BAG kann Ausnahmen vom Verbot nach Absatz 2 bewilligen. Es veröffent-
licht die Bewilligungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. 

7. Abschnitt: Aktive und intelligente Materialien und Gegenstände 

Art. 22 Definitionen 
1 Als aktiv gelten Materialien und Gegenstände, die dazu bestimmt sind, die Halt-
barkeit zu verlängern oder den Zustand von verpackten Lebensmitteln zu erhalten 
oder zu verbessern. Sie enthalten gezielt Bestandteile, die Stoffe an die verpackten 
Lebensmittel oder die Umgebung der Lebensmittel abgeben oder daraus aufnehmen. 
2 Nicht als aktiv gelten Materialien und Gegenstände, die üblicherweise verwendet 
werden, damit sie ihre natürlichen Bestandteile an bestimmte Lebensmittel abgeben 
(z.B. Holzfässer). 
3 Als intelligent gelten Materialien und Gegenstände, die den Zustand der verpack-
ten Lebensmittel oder die Umgebung der Lebensmittel überwachen. 

Art. 23 Anforderungen an aktive Materialien und Gegenstände 
Aktive Materialien und Gegenstände dürfen die Zusammensetzung oder die organo-
leptischen Eigenschaften der Lebensmittel nur so verändern, dass das Lebensmittel 
weiterhin der Lebensmittelgesetzgebung entspricht. 

Art. 24 Kennzeichnung 
1 Aktive oder intelligente Materialien und Gegenstände müssen so gekennzeichnet 
sein, dass ihre Funktion und ihr Verwendungszweck klar erkennbar sind. 
2 Neben den in Artikel 2 aufgeführten Angaben müssen die Bezeichnung und die 
Menge der Stoffe angegeben werden, die durch den aktiven Bestandteil an das 
Lebensmittel abgegeben werden. 



 Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände 

8 

817.023.21 

8. Abschnitt: Paraffine, Wachse und Farbstoffe 

Art. 25 Paraffine und Wachse 
Paraffine und Wachse, die zur Herstellung der unmittelbaren Verpackung von 
Lebensmitteln dienen, müssen: 

a. den Anforderungen der Pharmacopoea Helvetica, editio septima3, entspre-
chen; 

b. frei von kanzerogenen Substanzen sein. 

Art. 26 Farbstoffe 
Zum Bemalen der mit Lebensmitteln in Kontakt kommenden Teile von Bedarfsge-
genständen dürfen verwendet werden: 

a. die für Lebensmittel zugelassenen Farbstoffe gemäss der Zusatzstoffverord-
nung vom 23. November 20054; 

b. Bariumsulfat; 
c. Barytfarblacke, die frei von Bariumcarbonat und wasserlöslichen Barium-

verbindungen sind; 
d. Chrom-III-oxyd; 
e. Kupfer und dessen Legierungen. 

9. Abschnitt: Anpassung der Anhänge 

Art. 27 
Das BAG passt die Anhänge dieser Verordnung regelmässig dem Stand von Wis-
senschaft und Technik sowie dem Recht der wichtigsten Handelspartner der 
Schweiz an. 

10. Abschnitt: Schlussbestimmungen 

Art. 28 Aufhebung bisherigen Rechts 
Folgende Verordnungen werden aufgehoben: 

1. Kunststoffverordnung vom 26. Juni 19955; 
2. Verordnung vom 26. Juni 19956 über Zellglasfolien. 

  

3 Heute: 9. Ausgabe. In der AS nicht veröffentlicht; zu beziehen beim BBL, Verkauf 
Bundespublikationen, 3003 Bern. 

4 SR 817.022.31 
5 [AS 1995 3350, 1998 613, 2004 503, 2005 3389 Ziff. II 1] 
6 [AS 1995 3373] 
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Art. 29 Inkrafttreten 
Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2006 in Kraft. 
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Anhang 1 
(Art. 7, 9 Abs. 2–4 und 16 Abs. 3) 

Kunststoffe, die bestimmungsgemäss mit Lebensmitteln 
in Berührung kommen dürfen, und Anforderungen 
an diese Kunststoffe 

Begriffsbestimmungen und Erläuterungen zu den Listen 

1 Monomere und sonstige Ausgangsstoffe 

1.1 Als Ausgangsstoffe werden alle Substanzen bezeichnet, welche zur Synthese 
der Makromoleküle eingesetzt werden, wie: 
a. Stoffe, die in Polymerisations-, Polykondensations-, Polyadditionspro-

zessen sowie bei ähnlichen Prozessen eingesetzt werden; 
b. natürliche und synthetische Stoffe – auch von höherem Molekular-

gewicht – die zur Synthese oder Modifikation natürlicher oder synthe-
tischer Makromoleküle verwendet werden. 

1.2 Ausgangsstoffe sind als Additive und umgekehrt einsetzbar, wenn die 
Migrationsgrenzwerte eingehalten und die einschränkenden Bestimmungen 
beachtet werden. 

2 Additive 

2.1 Die Liste II dieses Anhangs enthält ein nicht abschliessendes Verzeichnis 
von Stoffen, die: 
a. Kunststoffen zugesetzt werden, um eine technische Wirkung am Ender-

zeugnis zu erzielen, und im Enderzeugnis bestimmungsgemäss noch 
vorhanden sind; 

b. verwendet werden, um ein geeignetes Polymerisationsmedium zu erhal-
ten (z.B. Emulgatoren, Oberflächenbehandlungsmittel, Puffermittel 
usw.). 

2.2 In Liste II dieses Anhangs nicht enthalten sind Stoffe, welche die Bildung 
von Polymeren direkt beeinflussen (z.B. Katalysatoren). 

2.3 Ebenfalls zulässig sind die Salze (Doppelsalze und saure Salze eingeschlos-
sen) des Aluminiums, Ammoniums, Calciums, Eisens, Magnesiums, Kali-
ums, Natriums und Zinks der zulässigen Säuren, Phenole oder Alkohole; die 
Bezeichnung «… Säure(n), Salze» erscheint in der Liste, wenn die zugehö-
rige(n) freie(n) Säure(n) nicht aufgeführt ist (sind). In diesen Fällen bedeutet 
der Begriff «Salze» «Salze des Aluminiums, Ammoniums, Calciums, 
Eisens, Magnesiums, Kaliums, Natriums und des Zinks». 
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2.4 Die Additive nach Ziffer 2.1 dürfen die in Liste II dieses Anhangs aufge-
führten Grenzwerte nicht überschreiten. Sie müssen hinsichtlich Reinheits-
kriterien von guter technischer Qualität sein und müssen den besonderen 
Anforderungen nach Liste III dieses Anhangs genügen. 

3 Migrationsgrenzwert 

3.1 Der Begriff Migrationsgrenzwert (in mg/kg Lebensmittel oder Prüfflüssig-
keiten, welche die wichtigsten Arten von Lebensmitteln simulieren [Simu-
lantien]; in Spalte 3 der Listen aufgeführt) bezeichnet die maximale Menge 
eines Stoffes, die aus Materialien und Gegenständen aus Kunststoff im Kon-
takt mit Lebensmitteln oder Simulantien in diese übergehen darf. 

3.2 Sofern nicht besonders vermerkt, werden als «nicht nachweisbar» (in Spal-
te 3 als «n.d.» bezeichnet) Grenzwerte von 0,05 mg/kg Lebensmittel ver-
standen, wenn noch keine anerkannte empfindlichere Analysenmethode zur 
Verfügung steht. 

3.3 Die in Spalte 3 aufgeführten spezifischen Migrationsgrenzwerte sind in 
mg/kg angegeben. 

3.4 In den folgenden Fällen sind die Migrationswerte in mg/dm2 anzugeben, 
wobei die in Spalte 3 in mg/kg angegebenen Grenzwerte zur Umrechnung in 
mg/dm2 durch den Umrechnungsfaktor 6 zu dividieren sind: 
a. bei füllbaren Bedarfsgegenständen mit einem Fassungsvermögen von 

weniger als 500 ml oder mehr als 10 l; 
b. bei Platten, Folien oder anderen nicht füllbaren Bedarfsgegenständen 

bzw. solchen, bei denen das Verhältnis der Kontaktfläche zu der mit ihr 
in Berührung kommenden Lebensmittelmenge nicht ermittelt werden 
kann. 

3.5 Bei Stoffen ohne Zahlenangabe in Spalte 3 gilt der Wert für die Globalmig-
ration (10 mg/dm2) als Grenzwert. In den folgenden Fällen beträgt dieser 
Grenzwert jedoch 60 mg/kg: 
a. bei füllbaren Bedarfsgegenständen mit einem Fassungsvermögen von 

mindestens 500 ml und höchstens 10 Liter; 
b. bei füllbaren Bedarfsgegenständen, bei denen die Abschätzung der mit 

den Lebensmitteln in Berührung kommenden Oberfläche nicht möglich 
ist; 

c. bei Deckeln, Dichtungsringen, Stöpseln oder ähnlichen Verschlüssen. 
3.6 Für Substanzen, die einer Substanzgruppe mit gleicher Grundstruktur zuge-

ordnet werden können (z.B. Acrylate, Phthalate, gewisse Schwermetallver-
bindungen), gilt der in den Listen aufgeführte Grenzwert für die Migration 
als Gruppengrenzwert, wenn mehrere Substanzen der Gruppe gleichzeitig 
eingesetzt werden. Solche Grenzwerte sind in den Listen mit dem Buchsta-
ben «T» (total) hinter dem Zahlenwert gekennzeichnet. 
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3.7 Für die Verwendung der Aluminium-, Ammonium-, Calcium-, Eisen-, 
Kalium-, Magnesium-, Natrium- und Zinksalze der in den Listen aufgeführ-
ten Säuren gelten die folgenden Bedingungen: 
a. Die Globalmigration darf 60 mg/kg Lebensmittel bzw. 10 mg/dm2 nicht 

überschreiten. 
b. Die Grenzwerte der freien Säuren müssen eingehalten werden. 

3.8 Stoffe, die in Materialien und Gegenständen enthalten sind, müssen den 
spezifischen Migrationsgrenzwerten (SML) oder den höchstzulässigen Rest-
gehalten der Stoffe (QM) entsprechen. Sind für einen Stoff beide Werte vor-
handen, so findet der QM nur dann Anwendung, wenn der SML nicht 
bestimmt werden kann. 

3.9 Die Kontrolle der Einhaltung der Migrationsgrenzwerte erfolgt gemäss den 
im Kapitel 48 «Bedarfsgegenstände aus Kunststoff» des Schweizerischen 
Lebensmittelbuches (Ausgabe 2002)7 aufgeführten Verfahren. Die Migra-
tionswerte können auch mittels Anwendung allgemein anerkannter, auf wis-
senschaftlichen Daten beruhende Diffusionsmodelle bestimmt werden. Der 
Nachweis einer Nicht-Konformität eines Materials oder eines Gegen-stands 
muss experimentell bestätigt werden.  

4 Bedeutung der verwendeten Abkürzungen 
  

 Die in den Listen verwendeten Abkürzungen haben folgende Bedeutung: 
 DL = Nachweisgrenze der Methode 
 FP = Bedarfsgegenstand 
 NCO = Isocyanat-Gruppe 
 QM = höchstzulässiger Restgehalt des Stoffes im Bedarfsgegenstand 
 QM(T) = höchstzulässiger Restgehalt des Stoffes im Bedarfsgegenstand, 

ausgedrückt als Gesamtgehalt der angegebenen  
Stoffgruppe 

 QMA  höchstzulässiger Restgehalt des Stoffes im Bedarfsgegenstand, 
ausgedrückt in mg/6 dm2 Oberfläche, die im Kontakt mit dem 
Lebensmittel steht 

 SML = spezifischer Migrationsgrenzwert 
 MW = Molgewicht 
 a = als 
 w = mit 
 o = oder 
 e.a. = berechnet als 
 s. = siehe 
 n.d. = nicht nachweisbar 
 a.t.i = analytische Toleranz eingeschlossen 
 
  

7 In der AS nicht veröffentlicht; zu beziehen beim BBL, Verkauf Bundespublikationen, 
3003 Bern. 
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III Liste der besonderen Anforderungen 
(Anwendungsbeschränkungen, Spezifikationen und 
Reinheitsanforderungen) 

1 Bis(2,4-di-tert-butylphenyl)pentaerythritoldiphosphit 
 Darf als Hydrolysestabilisator höchstens 1 Massenprozent  

Triisopropanolamin enthalten. 

2 Natürliches Calciumcarbonat 
 Höchstgehalt an: 
 a. Magnesiumcarbonat bis 20 Massenprozent 
 b. Arsen 0,1 mg/kg 
 c. Blei 30 mg/kg 
 d. Cadmium 0,5 mg/kg 
 e. Chlor 30 mg/kg 
 f. Quecksilber 0,05mg/kg 

3 Cholinesterchloride von natürlichen linearen Fettsäuren  
vorwiegend C8–C18 

 Gehalt an: 
 a. freien Fettsäuren maximal 3 Massenprozent
 b. Fettsäureester mit Dimethylaminoethanol maximal 3 Massenprozent

4 Ethylen-Maleinsäureanhydrid-Propfcopolymer 
 a. mittleres Molekulargewicht 10,000 
 b. gebundenes Maleinsäureanhydrid maximal 2 Massenprozent
 c. freies Maleinsäureanhydrid maximal 10 mg/kg 
 d. 3-Phenyl-1,2-propan-dicarbonsäureanhydrid maximal 50 mg/kg 

5 Epoxyderivate 
5.1 Spezifischer Migrationsgrenzwert von 2,2-Bis(4-hydroxyphenyl)propan- 

bis(2,3-epoxypropyl)ether (BADGE) und einiger Derivate 
5.1.1 Der spezifische Migrationsgrenzwert von BADGE und einiger Derivate aus 

der Hydrolyse oder Hydrochlorierung der Epoxygruppe (BADGE.H2O, 
BADGE.HCl, BADGE.2HCl, BADGE.H2O.HCl) darf 1 mg/kg Lebensmittel 
oder Lebensmittelsimulans nicht überschreiten (analytische Toleranz einge-
schlossen). Bei Migrationstests mit einem wässrigen Lebensmittelsimulans 
muss die Konzentration des Derivats BADGE.2H2O im obigen Wert mitein-
geschlossen sein. 

5.2 Novolak-Glycidylether (NOGE), einschliesslich 2,2-Bis(4-hydroxyphenyl)-
methan-bis(2,3-epoxypropyl)ether (BFDGE) 

5.2.1 Die Verwendung von NOGE für die Herstellung von Konserveninnenbe-
schichtungen ist verboten. Der Einsatz von NOGE bei anderen 
Verwendungen unterliegt keinen Einschränkungen, sofern die allgemeinen 
Anforderungen nach Artikel 34 LGV eingehalten werden. 
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6 N-(4-Hydroxyphenyl)acetamid 
 Darf nur in Flüssigkristallen und hinter einer Sperrschicht in Mehrschicht-

kunststoffen verwendet werden.  

7 Montansäuren C25–C30-Ethylenglykolester 
 Gehalt an: 
 a. freiem Ethylenglykol maximal 0,3 Massenprozent 
 b. freien Montansäuren maximal 10 Massenprozent 
 c. Montansäuren-Monoester maximal 0,5 Massenprozent 

8 Organozinnstabilisatoren 
8.1 Di-n-octylzinnverbindungen 
8.1.1 Es dürfen höchstens 3 Massenprozent des enthaltenen Zinns an i-Octyl-

gruppen und Alkylgruppen mit weniger als C8 als Di- und Trialkylzinnver-
bindungen gebunden sein. Methyl-, Ethyl- und Arylzinnverbindungen – 
dürfen jedoch nicht nachweisbar sein. 

8.1.2 Der kumulative Gehalt an Arsen, Blei und Cadmium darf 30 mg/kg nicht 
überschreiten. Quecksilber darf nicht nachweisbar sein. 

8.2 Dimethylzinnverbindungen [76 % Dimethylzinn-bis(isooctylthioglykolat) mit 
24 % Monomethylzinn-tris(isooctylthioglykolat)] 

 Gehalt an: 
 a. Trimethylzinnverbindungen maximal 0,4 Massenprozent 
 b. anderen Alkylzinnverbindungen maximal 20 mg/kg 
 c. Arsen, Blei und Cadmium maximal 30 mg/kg 
 d. Quecksilber nicht nachweisbar 
8.3 Mono-n-octylzinn-tris (C10–C16-thioglykolat) mit Di-n-octylzinn-bis 

(C10–C16-thioglykolat) im Verhältnis 2:1 
 Gleiche Spezifikationen wie in Ziffer 8.1. 

9 Pigmente und Farbstoffe 
9.1 Der in 0,1 M Salzsäure lösliche Gehalt an Metallen und Halbmetallen im 

Pigment oder Farbstoff darf die folgenden Werte nicht überschreiten: 
 a. Antimon 0,05 Massenprozent 
 b. Arsen 0,01 Massenprozent 
 c. Barium 0,01 Massenprozent 
 d. Cadmium8 0,01 Massenprozent 
 e. Chrom(III)9 0,10 Massenprozent 
 f. Blei 0,01 Massenprozent 
 g. Quecksilber 0,005 Massenprozent 
 h. Selen 0,01 Massenprozent 

  

8 Siehe Ziff. 9.6 
9 Chrom(VI)-Pigmente dürfen nicht verwendet werden. 
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9.2 Der Gehalt an nicht sulfonierten primären aromatischen Aminen 
(als Anilin) darf 500 mg/kg nicht überschreiten. Der Gehalt an Benzidin, 
ß-Naphthylamin und 4-Aminobiphenyl einzeln oder zusammen darf 
10 mg/kg nicht überschreiten. 

9.3 Der Gehalt an sulfonierten aromatischen Aminen (als Anilinsulfonsäure) 
darf 500 mg/kg nicht überschreiten. 

9.4 Der durch Toluol extrahierbare Anteil an Russ darf 0,15 Massenprozent 
nicht überschreiten. 

9.5 Der Gehalt an extrahierbaren polychlorierten Biphenylen darf 25 mg/kg, 
ausgedrückt als Decachlorbiphenyl, nicht überschreiten. 

9.6 Die Verwendung von Cadmium-Pigmenten ist nicht gestattet. 

10 Polydimethylsiloxanöle 
10.1 Polydimethylsiloxan-Moleküle dürfen am gleichen Siliciumatom nur  

Methylgruppen tragen. 
10.2 Die Viskosität bei 25 °C darf 1 cm2.sec–1 (100 Centistokes) nicht unter-

schreiten. 

11 Polyhydroxyaminether (PHAE) 
 Dieses Thermoplast, gebildet aus Resorcinol-Diglycidylether, BADGE,  

2-Aminoethanol und N-(2-Aminoethyl)ethanolamin (Additiv), darf nur im 
indirekten Kontakt hinter einer PET-Schicht verwendet werden.  

12 Epoxidiertes Sojaöl 
 Oxiran < 8 %, Jodzahl < 6 

13 Triallylamin 
 40 mg/kg Hydrogel, verwendet im Verhältnis von höchstens 1,5 g Hydrogel 

pro 1 kg Lebensmittel. Nur für Hydrogele geeignet, die nicht in direkten 
Kontakt mit Lebensmitteln gelangen.  

14 Wachse und weisse Mineralöle 
14.1 Raffinierte Wachse, Derivate aus Erdöl oder synthetischen Kohlenwasser-

stoffen, müssen folgende Spezifikationen aufweisen:  
 a. Gehalt an mineralischen Kohlenwasserstoffen mit weniger als 

25 Kohlenstoffen: nicht mehr als 5 Massenprozent; 
 b. Viskosität von mindestens 11 × 10–6 m2/s (11 Centistokes) bei 100 °C; 
 c. mittleres Molekulargewicht von mindestens 500. 
14.2 Paraffinische weisse Mineralöle, die aus Erdöl gewonnen werden, müssen 

folgende Spezifikationen aufweisen: 
 a. Gehalt an mineralischen Kohlenwasserstoffen mit weniger als 

25 Kohlenstoffen: nicht mehr als 5 Massenprozent; 
 b. Viskosität von mindestens 8,5 × 10–6 m2/s (8,5 Centistokes) bei 100 °C;
 c. mittleres Molekulargewicht von mindestens 480. 
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15 Azodicarbonamid 
 Die Verwendung von Azodicarbonamid ist verboten.  

16 Weichmacherhaltige PVC- und PVDC-Folien 
 Die Verwendung von Phthalaten als Weichmacher für PVC- und PVDC-

Folien, die in Kontakt mit Lebensmitteln kommen, ist verboten. 
16.1 Weichmacherhaltige PVC-Folien 
16.1.1 Folien für manuelle Verpackung 
 Der Gehalt an monomerischen Weichmachern darf 10 Massenprozent nicht 

überschreiten. Die Foliendicke darf höchstens 11 µm betragen. 
16.1.2 Folien für automatische Verpackungsmaschinen 
 Der Gehalt an monomerischen Weichmachern in PVC-Folien zur 

Verpackung von fetthaltigen Lebensmitteln oder solchen mit Fettkontakt 
darf 10 Massenprozent nicht überschreiten. Bei Abpackung in Behälter darf 
der Gehalt höchstens 15 Massenprozent betragen, sofern die Foliendicke vor 
Verzug 14 µm nicht überschreitet und das Verhältnis von Kontaktoberfläche 
der Folie zum Lebensmittelvolumen nicht mehr als 0,4 cm–1 beträgt. 

 Der Gehalt an monomerischen Weichmachern in PVC-Folien zur  
Verpackung von fettfreien Lebensmitteln darf 22 Massenprozent nicht  
überschreiten. 

16.1.3 Kennzeichnung 
 Auf der Verpackung, der Folienrolle und den Begleitdokumenten zur Folie 

muss ein Hinweis auf die Anwendungsbeschränkung angebracht sein.  
16.2 Weichmacherhaltige PVCD-Folien 
 Der Gehalt an monomerischen Weichmachern darf 5 Massenprozent nicht 

überschreiten. 
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Anhang 2 
(Art. 16 Abs. 1 und 3) 

Liste der für die Herstellung von Zellglasfolien zulässigen Stoffe 
und Einschränkungen 
Erläuterungen zu den Listen 

1. Die in diesem Anhang angegebenen Prozentsätze beziehen sich auf das 
Gewicht und sind im Verhältnis zur Menge wasserfreier Zellglasfolie 
berechnet. 

2. Die üblichen technischen Bezeichnungen sind in Klammern angegeben. 

Bezeichnung  Einschränkungen 
   

A. Regenerierte Zellulose  Nicht weniger als 72 Prozent (m/m) 

B. Additive   
1. Feuchthaltemittel  Nicht mehr als insgesamt 27 Prozent (m/m)
– Bis-(2-hydroxyethyl)ether 

[=Diethylenglykol] 
– Ethandiol 

[=Monoethylenglykol] 

 Nur für zu beschichtendes Zellglas und für 
die Verpackung von nicht feuchten 
Lebensmitteln, d. h. die kein physikalisch 
freies Wasser an der Oberfläche aufweisen. 
Mit einem Gehalt an Mono- und Diethy-
lenglykol von insgesamt höchstens 
30 mg/kg des Lebensmittels, das mit Folie 
dieser Art in Berührung gekommen ist. 

– 1,3-Butandiol 
– Glycerin 
– 1,2-Propandiol 

[=1,2-Propylenglykol] 
– Polyethylenoxid 

[=Polyethylenglykol] 

  
 
 
 
Mittleres Molekulargewicht zwischen 250 
und 1200 

– 1,2-Polypropylenoxid 
[=1,2-Polypropylenglykol] 

 Mittleres Molekulargewicht nicht mehr 
als 400 mit einem Gehalt an freiem  
1,3-Propandiol von nicht mehr  
als 1 Prozent (m/m) 

– Sorbit   
– Tetraethylenglykol   
– Triethylenglykol   
– Harnstoff   
   
   
   



Bedarfsgegenstände 

49 

817.023.21 

Bezeichnung  Einschränkungen 
   

2. Andere Additive:  Nicht mehr als insgesamt 1 Prozent (m/m) 
Erste Gruppe  Von jeder einzelnen Substanz oder Sub-

stanzgruppe darf nicht mehr als 2 mg/dm2 
der unbeschichteten Folie vorhanden sein. 

– Essigsäure und ihre Ammonium-, 
Calcium-, Magnesium-, Kalium- 
und Natriumsalze 

  

– Ascorbinsäure und ihre Ammoni-
um-, Calcium-, Magnesium-, Kali-
um- und Natriumsalze 

  

– Benzoesäure und ihr Natriumsalz   
– Ameisensäure und ihre Ammoni-

um-, Calcium-, Magnesium-, Kali-
um- und Natriumsalze 

  

– geradkettige, gesättigte oder unge-
sättigte Fettsäuren mit gerader Koh-
lenstoffzahl C8–C20, Behensäure, 
Ricinolsäure und deren Ammoni-
um-, Calcium-, Magnesium-, Kali-
um-, Natrium-, Aluminium- und 
Zinksalze 

  

– Zitronensäure, D- und L-Milch-
säure, Maleinsäure, L-Weinsäure 
und deren Natrium- und Kalium-
salze 

  

– Sorbinsäure und ihre Ammonium-, 
Calcium-, Magnesium-, Kalium- 
und Natriumsalze 

  

– Amide geradkettiger, gesättigter 
oder ungesättigter Fettsäuren mit 
gerader Kohlenstoffzahl C8–C20, 
Behensäureamid und Ricinolsäu-
reamid 

  

– natürliche essbare Stärke und 
Stärkemehl 

  

– chemisch modifizierte essbare 
Stärke und Stärkemehl 

  

– Amylose   
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Calciumcarbonat, Magnesiumcar-
bonat, Calciumchlorid, Magnesi-
umchlorid 

  

– Glycerinester mit geradkettigen, 
gesättigten oder ungesättigten Fett-
säuren mit gerader Kohlenstoffzahl 
C8–C20 und/oder Adipinsäure, Zit-
ronensäure, 12-Hydroxystearin-
säure (Oxystearin), Ricinolsäure 

  

– Ester des Polyoxyethylens (Anzahl 
der Oxyethylengruppen zwischen 8 
und 14) mit geradkettigen, gesättig-
ten oder ungesättigten Fettsäuren 
mit geradzahliger Kohlenstoffkette 
C8–C20 

  

– Sorbitester mit geradkettigen, 
gesättigten oder ungesättigten Fett-
säuren mit gerader Kohlenstoffzahl 
C8–C20 

  

– Mono- und/oder Diester der Stea-
rinsäure mit Ethandiol und/oder 
Bis-(2-Hydroxyethyl)ether und/oder 
Triethylenglykol 

  

– Oxide und Hydroxide des Alumini-
ums, Calciums, Magnesiums und 
Siliciums, Silicate und Silicathydra-
te des Aluminiums, Calciums, 
Magnesiums und Kaliums 

  

– Polyethylenoxid 
[=Polyethylenglykol] 

 Mittleres Molekulargewicht zwischen 1200 
und 4000 

– Natriumpropionat   
   

Zweite Gruppe  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 
1 mg/dm2 der unbeschichteten Folie nicht 
überschreiten. Von jeder einzelnen Sub-
stanz oder Substanzgruppe darf nicht mehr 
als 0,2 mg/dm2 der unbeschichteten Folie 
(oder eine geringere Menge, sofern ange-
geben) vorhanden sein. 

– Alkyl-(C8–C18)benzolsulfonat, 
Natriumsalz 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Isopropylnaphthalinsulfonat, Natri-
umsalz 

  

– Alkyl-(C8–C18)sulfat, Natriumsalz   
– Alkyl-(C8–C18)sulfonat, Natrium-

salz 
  

– Dioctylsulfosuccinat, Natriumsalz   
– Distearat des Di-hydroxyethyl- 

diethylentriamin-monoacetats 
 Nicht mehr als 0,05 mg/dm2 der unbe-

schichteten Folie 
– Ammonium-, Magnesium- und 

Kaliumsalze des Laurylsulfats 
  

– N,N-Distearoyl-diaminoethan, 
N,N-Dipalmitoyl-diaminoethan 
und N,N-Dioleyl-diaminoethan 

  

– 2-Heptadecyl-4,4-bis-(methylen-
stearat)oxazolin 

  

– Polyethylenaminostearamid-
ethylsulfat 

 Nicht mehr als 0,1 mg/dm2 der unbeschich-
teten Folie 

   

Dritte Gruppe   
– Verankerungsmittel  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 1 

mg/dm2 der unbeschichteten Folie nicht 
überschreiten. 

– Kondensationsprodukt aus Mel-
aminformaldehyd, nicht modifiziert 
oder modifiziert mit einem oder 
mehreren der nachstehenden Pro-
dukte: 
Butanol, Diethylentriamin, Ethanol, 
Triethylentetramin, Tetraethylen-
pentamin, Tris-(2-hydroxyethyl)-
amin, 3,3-Diaminodipropylamin, 
4,4-Diaminodibutylamin 

 Freies Formaldehyd: nicht mehr als 0,5 
mg/dm2 der unbeschichteten Folie 
Freies Melamin: nicht mehr als 0,3 mg/dm2 
der unbeschichteten Folie 

– Kondensationsprodukt aus Mel-
aminharnstoff-Formaldehyd, modi-
fiziert mit Tris-(2-hydroxyethyl)-
amin 

 Freies Formaldehyd: nicht mehr als 0,5 
mg/dm2 der unbeschichteten Folie 
Freies Melamin: nicht mehr als 0,3 mg/dm2 
der unbeschichteten Folie 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– kationische vernetzte Polyalkylen-
amine 

  

 a. Polyamid-Epichlorhydrinharze 
auf Basis von Diaminopro-
pylmethylamin und Epich-
lorhydrin 

  

 b. Polyamid-Epichlorhydrinharze 
auf Basis von Epichlorhydrin, 
Adipinsäure, Caprolactam, 
Diethylentriamin und/oder 
Ethylendiamin 

  

 c. Polyamid-Epichlorhydrinharze 
auf Basis von Adipinsäure, 
Diethylentriamin und Epich-
lorhydrin oder einem Gemisch 
von Epichlorhydrin und Am-
moniak 

  

 d. Polyamid-Polyamin-
Epichlorhydrinharze auf Basis 
von Epichlorhydrin, Dimethy-
ladipat und Diethylentriamin  

  

 e. Polyamid-Polyamin-Epichlor-
hydrinharze auf Basis von 
Epichlorhydrin, Adipinsäu-
reamid und Diaminopropyl-
methylamin  

  

– Polyethylenamine und Polyethyle-
nimine 

 Nicht mehr als 0,75 mg/dm2 der unbe-
schichteten Folie 

– Kondensationsprodukt aus Harn-
stoff-Formaldehyd, nicht modifi-
ziert oder modifiziert mit einem  
oder mehreren der nachfolgenden 
Produkte: 
Aminomethylsulfonsäure, Sulfanil-
säure, Butanol, Diaminobutan,  
Diaminodiethylamin, Diamino-
dipropylamin, Diaminopropan, 
Diethylentriamin, Triethylentetra-
min, Natriumsulfit, Methanol,  
Ethanol, Guanidin, Tetraethylen-
pentamin 

 Freies Formaldehyd: nicht mehr als 
0,5 mg/dm2 der unbeschichteten Folie 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

Vierte Gruppe  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 
0,01 mg/dm2 der unbeschichteten Folie 
nicht überschreiten. 

– Reaktionsprodukte von aminierten 
Speiseölen und Polyethylenoxid 

  

– Laurylsulfat des Monoethanolamins   
   



Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände 

54 

817.023.21 

Anhang 3 
(Art. 16 Abs. 2) 

Liste der Stoffe, die für die Herstellung von beschichteten  
Zellglasfolien mit einer aus Zellulose gewonnenen Beschichtung 
zulässig sind, und dazugehörige Einschränkungen 
Erläuterungen zu den Listen 

1. Die in diesem Anhang angegebenen Prozentsätze beziehen sich auf das 
Gewicht und sind im Verhältnis zur Menge wasserfreier Zellglasfolie 
berechnet. 

2. Die üblichen technischen Bezeichnungen sind in Klammern angegeben. 

Bezeichnung  Einschränkungen 
   

A. Regenerierte Zellulose  Siehe Anhang 2 

B. Additive  Siehe Anhang 2 

C. Lacke   
1. Aus Zellulose gewonnene 
Polymere 

 Insgesamt nicht mehr als 50 mg/dm2 des 
Lacks auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 

– Celluloseethylether, -hydroxy-
ethylether, -hydroxypropylether und 
-methylether 

  

– Cellulosenitrat  Nicht mehr als 20 mg/dm2 des Lacks auf 
der Berührungsfläche mit den Lebens-
mitteln; Stickstoffgehalt im Cellulosenit-
rat zwischen 10,8 Prozent (m/m) und 
12,2 Prozent (m/m) 

   

2. Harze  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 
12,5 mg/dm2 des Lacks auf der Berüh-
rungsfläche mit den Lebensmitteln nicht 
überschreiten; nur zur Herstellung von 
Zellglasfolien, die mit einem Lack aus 
Cellulosenitrat beschichtet sind 

– Kasein   
– Kolophonium und/oder seine Poly-

merisations-, Hydrierungs- oder 
Disproportionierungsprodukte und 
deren Ester mit Methyl-, Ethyl- und 
polyvalenten C2–C6-Alkoholen  
oder Gemische dieser Alkohole 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Kolophonium und/oder seine Poly-
merisations-, Hydrierungs- oder 
Disproportionierungsprodukte kon-
densiert mit Acrylsäure und/oder 
Maleinsäure und/oder Zitronensäu-
re und/oder Fumarsäure und/oder 
Phthalsäure und/oder 2,2-Bis-(4-
hydroxyphenyl)propanformaldehyd, 
verestert mit Methyl-, Ethyl- oder 
polyvalenten C2–C6-Alkoholen  
oder Gemischen aus solchen 

  

– Ester des Bis-(2-Hydroxyethyl)-
ethers mit Additionsprodukten des 
β-Pinen, Dipenten und/oder Diter-
pen und Maleinsäureanhydrid 

 

– Gelatine in Lebensmittelqualität   
– Ricinusöl und seine Dehydrations- 

und/oder Hydrierungsprodukte und 
seine Kondensationsprodukte mit 
Polyglycerin, Adipinsäure, Zitro-
nensäure, Maleinsäure, Phthalsäure 
und Sebacinsäure 

  

– Naturharze [=Dammarharze]   
– Poly-β-pinen [=Terpenharze]  
– Harnstoff-Formaldehydharze 

(siehe Verankerungsmittel) 
  

   

3. Weichmacher  Insgesamt nicht mehr als 6 mg/dm2 des 
Lacks auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 

– Acetyltributylcitrat   
– Acetyl-tri-(2-ethylhexyl)citrat   
– Diisobutyladipat   
– Di-n-butyladipat   
– Di-n-hexylazelat   
– Dicyclohexylphthalat  Nicht mehr als 4,0 mg/dm2 des Lacks auf 

der Berührungsfläche mit den Lebensmit-
teln 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Diphenyl-(2-ethylhexyl)phosphat 
(Synonym: 2-Ethylhexyldiphenyl-
phosphat) 

 Die Menge an Diphenyl-(2-ethylhexyl)-
phosphat beträgt höchstens: 
a) 2,4 mg/kg des Lebensmittels, das mit 

dieser Art Folie in Berührung kommt, 
oder 

b) 0,4 mg/dm2 des Lacks auf der Berüh-
rungsfläche mit den Lebensmitteln 

– Glycerinmonoacetat [=Monoacetin]   
– Glycerindiacetat [=Diacetin]   
– Glycerintriacetat [=Triacetin]   
– Dibutylsebacat   
– Di-(2-ethylhexyl)sebacat 

[=Dioctylsebacat] 
  

– Di-n-butyltartrat   
– Di-iso-butyltartrat   
   

4. Andere Additive:  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 
6 mg/dm2 der unbeschichteten Zellglas-
folie einschliesslich des Lacks auf der 
Berührungsfläche mit den Lebensmitteln 
nicht überschreiten. 

4.1 Im ersten Teil aufgeführte 
Additive 

 Gleiche Einschränkungen wie im ersten 
Teil (die in mg/dm2 angegebenen Mengen 
beziehen sich jedoch auf die unbeschich-
tete Zellglasfolie einschliesslich des 
Lacks auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln) 

4.2 Spezielle Additive für Lacke  Von jeder einzelnen Substanz oder Sub-
stanzgruppe darf nicht mehr als 2 mg/dm2

(oder eine geringere Menge, sofern ange-
geben) des Lacks auf der Berührungsflä-
che mit den Lebensmitteln vorhanden 
sein. 

– 1-Hexadecanol und 1-Octadecanol   
– Ester geradkettiger, gesättigter oder 

ungesättigter Fettsäuren mit gerader 
Kohlenstoffzahl C8–C20 und Rici-
nolsäure, mit geradkettigen Ethyl-, 
Butyl-, Amyl- und Oleylalkoholen 
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Montanwachs, einschliesslich 
Montansäure (C26–C32) 
gereingt und/oder deren Ester mit 
Ethanediol und/oder 1,3-Butandiol 
und/oder deren Calcium- und Kali-
umsalze 

  

– Carnaubawachs   
– Bienenwachs   
– Espartowachs   
– Candelillawachs   
– Dimethylpolysiloxan  Nicht mehr als 1 mg/dm2 des Lacks auf 

der Berührungsfläche mit den Lebensmit-
teln 

– Epoxydiertes Sojaöl (mit einem 
Oxirangehalt zwischen 6 und 8 Pro-
zent) 

  

– gereinigtes Paraffin und gereinigte 
mikrokristalline Wachse 

  

– Pentaerythrittetrastearat   
– Mono- und Bis-(octadecyldi-

(ethylenoxid)phosphat 
 Nicht mehr als 0,2 mg/dm2 des Lacks auf 

der Berührungsfläche mit den Lebensmit-
teln 

– 2- und 3-tert-Butyl-4-hydroxyanisol 
[=Butylhydroxyanisol, =BHA] 

 Nicht mehr als 0,06 mg/dm2 des Lacks 
auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 

– 2,6-Di-tert-butyl-4-methylphenol 
[=Butylhydroxytoluol, =BHT] 

 Nicht mehr als 0,06 mg/dm2 des Lacks 
auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 

– Di-n-Octylzinn-bis-(2-
ethylhexyl)maleat 

 Nicht mehr als 0,06 mg/dm2 des Lacks 
auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 

   

5. Lösungsmittel  Die Gesamtmenge der Substanzen darf 
0,6 mg/dm2 des Lacks auf der Berüh-
rungsfläche mit den Lebensmitteln nicht 
überschreiten. 

– Butylacetat   
– Ethylacetat   
– Isobutylacetat   
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Bezeichnung  Einschränkungen 
   

– Isopropylacetat   
– Propylacetat   
– Aceton   
– 1-Butanol   
– Ethanol   
– 2-Butanol   
– 2-Propanol   
– 1-Propanol   
– Cyclohexan   
– Ethylenglykolmonobutylether   
– Ethylenglykolmonobutyletheracetat   
– Methylethylketon   
– Methylisobutylketon   
– Tetrahydrofuran   
– Toluol  Nicht mehr als 0,06 mg/dm2 des Lacks 

auf der Berührungsfläche mit den 
Lebensmitteln 
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Anhang 4 
(Art. 20) 

Grenzwerte für die Abgabe von Blei und Cadmium aus  
Bedarfsgegenständen aus Keramik, Glas, Email und ähnlichen 
Materialien 

1.  Die Teile von Bedarfsgegenständen aus Keramik, Glas, Email und ähnlichen 
Materialien, die mit Lebensmitteln in Kontakt kommen, dürfen während 
24 Stunden bei 22 °C an 4-volumenprozentige Essigsäure höchstens folgen-
de Mengen (Grenzwert) abgeben: 

 Gegenstand Stoff Grenzwert 

 a. nicht füllbare und füllbare Gegenstände, 
deren innere Tiefe bis 25 mm beträgt: 

Blei 
Cadmium 

0.8 mg/dm2 
0.07 mg/dm2 

 b. füllbare Gegenstände, deren innere 
Tiefe über 25 mm beträgt: 

Blei 
Cadmium 

4.0 mg/l 
0.3 mg/l 

 c. Koch- und Backgeräte sowie Ver- 
packungs- und Lagerbehältnisse, deren 
Füllvolumen grösser als drei Liter ist: 

Blei 
Cadmium 

1.5 mg/l 
0.1 mg/l 

     

2.  Besteht ein Gegenstand aus einem Behälter und einem Deckel, so werden 
diese unter den gleichen Bedingungen geprüft. Die Summe der beiden Blei- 
und Cadmiumlässigkeitswerte wird auf die Fläche oder das Volumen (Ziff. 1 
Bst. b und c) des Behälters allein bezogen. Für die Beurteilung gelten die 
Grenzwerte in mg/dm2 oder mg/l, wie sie in Ziff. 1 für den entsprechenden 
Behälter festgelegt sind. 
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